
Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich? 
Diskussion - Film - Rundgänge - Führungen  

 

14. September 2025 

Tag des offenen Denkmals 
in der Gedenkstätte  

Museum in der „Runden Ecke“ 

Bürgerkomitee Leipzig e.V.  
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     Gedenkstätte 
     Museum in der 
     „Runden Ecke“ 
     mit dem 
     Museum im 
     Stasi-Bunker 
 
     Dittrichring 24 
     04109 Leipzig 
     Tel: 0341/9612443 
     Fax: 0341/9612499 
     mail@runde-ecke-    
     leipzig.de 
 
     Postadresse: 
     PF 10 03 45 
     04003 Leipzig 

Historische Ausstellung „Stasi – Macht und Banalität“ 

Geöffnet: täglich 10.00-18.00 Uhr 
Audioguides: Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Polnisch, 
  Italienisch, Niederländisch und Arabisch 
Anfahrt:  Goerdelerring: Linien 1,3,4,7,9,12,14,15 
  Markt: alle S-Bahn Linien, Buslinie 89 
Ausstellung „Leipzig auf dem Weg zur Friedlichen Revolution“ 

Geöffnet: Mo-Fr 10.00-16.00 Uhr, Eintritt frei. 
Führungen: für Gruppen auf Anfrage 

Stadtrundgang „Auf den Spuren der Friedlichen Revolution“ 

Termin:    Sa., 14.00 Uhr (ohne Voranmeldung),  
  für Gruppen auf Anfrage  
Treffpunkt: Hauptportal Nikolaikirche 
Museum im Stasi-Bunker Machern 

Geöffnet: letztes Wochenende im Monat, 13.00–16.00 Uhr 
Führungen: für Gruppen auf Anfrage auch außerhalb der  
  Öffnungszeiten 

Ehemalige zentrale Hinrichtungsstätte  

Geöffnet: Museumsnacht, 18.00–24.00 Uhr 
  Tag des offenen Denkmals, 13.00–16.00 Uhr 
Führungen: für Gruppen auf Anfrage  
Weitere Informationen über: www.runde-ecke-leipzg.de  
Die Arbeit des Bürgerkomitees wird gefördert durch die Stiftung Sächsische Gedenkstätten aus Mitteln der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und Medien, aus Mitteln des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst 
sowie durch die Stadt Leipzig und den Kulturraum Leipziger Raum. 



So, 14. September 2025, 19 Uhr 

 

Stasi-Zentrale - Erhalt oder Abriss?  
Diskussion zum Umgang mit einem schwierigen Ort 

 

Die Leipziger Stasi-Zentrale als Sinnbild der SED-Diktatur und 
die Bebauung des Areals durch die Staatssicherheit und deren 
Besetzung während der Friedlichen Revolution prägt die Erin-
nerung der letzten 35 Jahre. 
 

Filmvorführung 
„Die Leipziger Stasi-Zentrale -  

DDR-Relikt in bester City-Lage“ 
(Regie: Christian Schulz, MDR, 2020, 45 min) 

Anschließend an die Filmvorführung soll nachgedacht werden 
über den aktuellen Stand der Pläne der Stadt Leipzig für die 
Umgestaltung des geschichtsträchtigen Ortes, die bereits weit 
fortgeschritten sind. Eine fast bis zur Unkenntlichmachung 
der Geschichte steht bevor. „Wert-voll: unbezahlbar oder 
unersetzlich?“ - Wieviel historische Substanz ist zur Wahrung 
eines solchen Geschichstsortes notwendig? Welcher Wert 
steckt in diesen Gebäuden? Sowohl materiell als auch erinne-
rungspolitisch? Bei einem Abriss wären diese Werte unersetz-
lich verloren. Muss sich der Denkmalschutz, vor allem aber 
auch die Stadtgesellschaft für solche unangenehmen Spuren 
der Vergangenheit engagieren? 
 

 

Weitere Veranstaltungen am 14. September  

 
Historische Ausstellung  

„Stasi — Macht und Banalität“  
in den originalen Räumen der Staatssicherheit 
Gedenkstätte Museum in der „Runden Ecke“ 

11.00-18.00 Uhr l Dittrichring 24, 04109 Leipzig 
 

„Stasi intern“  
Rundgang durch die ehemalige Leipziger  

Stasi-Zentrale  
11.00 - 16.00  Uhr , stündlich 

 Treff: Eingang der Gedenkstätte Museum in der „Runden Ecke“ 
 

Ausstellung  
„Leipzig auf dem Weg zur Friedlichen Revolution“  

11.00-18.00 Uhr l Dittrichring 24, 04109 Leipzig 
 

Stadtrundgang  
„Auf den Spuren der Friedlichen Revolution“ 

11.00 Uhr, Treff: Haupteingang Nikolaikirche 
 

Open-Air-Ausstellung  
„Von der Burg zur Stasi-Zentrale“ — Erinnerungen an 

den Leipziger Matthäikirchhof 
0.00-24.00 Uhr l ehem. Stasi-Neubau an der Klingertreppe 

 
Führungen in der ehemaligen zentralen  

Hinrichtungsstätte der DDR 
11.00 -16.00 Uhr , fortlaufend 
Arndtstraße 48, 04275 Leipzig 

 

Rundgänge durch die unterirdische Anlage 
Museum im Stasi-Bunker Machern 

 10.00 - 16.00 Uhr, ständig Rundgänge durch den Bunker 
 Naherholungsgebiet Lübschützer Teiche, Flurstück 439, 04827 Machern 

 
„Die Mauer des Schweigens“  

Lesung mit Grit Poppe im Museum im Stasi-Bunker 
15.00 Uhr , ständige Ausstellung 

 Naherholungsgebiet Lübschützer Teiche, Flurstück 439, 04827 Machern 
 

Der Kriminalroman spielt im ersten Jahr nach der Wiedervereinigung, in einer 
Zeit des Umbruchs und Aufbruchs, der Neugier, aber auch von   Ungewisshei-
ten und Verunsicherungen und: im Stasi-Bunker Machern!  


